
Ausstellungseröffnung „Mein Tuch für die Thyrsus-
straße“, Volksbank Trier, 06. März 2012.
Die Ausstellung ist noch bis zum 30.04.2012 in den 
Räumen der Volksbank, Herzogenbuscher Straße, 
zu sehen. Foto: Stefan Mayer
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Liebe Leserin, lieber Leser,

wissen Sie eigentlich, in welch 
einem optimistischen Umfeld Sie 
leben?  Ich meine den Stadtteil Trier-
Nord oder besser den Stadtbezirk 
Nells Ländchen. Nells Ländchen, der 
Stadtbezirk zwischen Wasserweg 
und Ruwer, zwischen Mosel und 
Bahnlinie ist ein Stadtbezirk, der 
auch nach den neuen statistischen 
Zahlen weiterhin ein Stadtteil ist, 
der viel Nachwuchs hat. 24,3 % 
aller Bewohner/innen dieses Stadt-
bezirks (insgesamt sind dies 4.405 
Menschen) sind unter 20 Jahre alt 
– das stimmt doch optimistisch bei 
all’ den sonstigen Klagen über den 
Rückgang der Bevölkerung. Und wir 
sind ein bunter Stadtteil – mit ca. 
13 % Anteil Menschen, die in einem 
anderen Land geboren wurden und 
hier ihre Heimat gefunden haben. 

Dafür, dass der Stadtteil auch in 
Zukunft lebenswert ist, setzen sich 
viele ein: die zahlreichen Einrich-
tungen der sozialen Infrastruktur 
(Baby- und Krabbelstube, Kitas, 
Kinderhorte, das Bürgerhaus Trier-
Nord und das Exzellenzhaus Trier 
mit den Angeboten für Jugendliche 
und Beratungsstellen), die WOGEBE 
mit dem Anspruch, guten und preis-
werten Wohnraum zur Verfügung zu 
stellen, auch die Bürger selbst, die 
in Initiativen wie der „Renaissance 
Nells Park“ oder „Bürger für Bür-
ger“ ihren eigenen Beitrag leisten.

Vielleicht haben Sie selbst auch 
noch eine Idee, wo Sie sich engagie-
ren können, was Ihnen am Herzen 
liegt und wofür Sie sich mit ganzer 
Kraft einsetzen und Mitstreiter ge-
winnen möchten. Gelegenheit und 
Ansprechpartner finden Sie hier vor 
Ort: beim Bürgerhaus Trier-Nord, 
Tel. 0651/918200 oder beim Quar-
tiersmanagement, Tel. 0651/13272. 
Rufen Sie an oder kommen Sie vor-
bei. Sie sind herzlich willkommen!

Es grüßt Sie herzlich,

Maria Ohlig

VorworT
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Gesundheit wird groß geschrieben 
in Trier-Nord. Bereits seit 2006 gibt 
es im Rahmen der „Gesundheits-
teams vor Ort“ - gefördert vom 
Gesundheitsministerium, den ge-
setzlichen Krankenkassen und der 
Sozialen Stadt - diverse Angebote, 
die der Förderung einer gesunden 
Lebensweise dienen. 

Nun gibt es mit „Trier-Nord läuft ….“  
ein neues Angebot.

Am 29. Februar ist das Projekt mit 
einer Infoveranstaltung im Bürger-
haus Trier-Nord gestartet. Maria 
Ohlig (Quartiersmanagement)  und 
Claudia Janssen (Bewohnerbetreu-
ung WOGEBE) haben den neuen 
Lauftreff, der ab März regelmäßig 
für Bewohnerinnen und Bewohner 
aus Trier-Nord stattfinden wird, vor-
gestellt.

Wichtig war, klar zu stellen, dass es 
sich um ein Angebot für alle han-
delt. Nicht die Leistung, sondern 
der Spaß an der Bewegung ge-
meinsam mit Gleichgesinnten steht 
im Vordergrund.
Angesprochen werden sollen gera-
de auch die, die bisher eher wenig 
für ihre Fitness getan haben und 
nun gemeinsam in der Gruppe ak-
tiv werden wollen. Der Lauftreff 
eignet sich ebenso für diejenigen, 
die einfach etwas für ihre Gesund-
heit tun wollen als auch für jene, 

die gezielt ihre Kondition verbes-
sern wollen und auch für die, die 
den sportlichen Ehrgeiz haben, bei 
einem Stadtlauf teilzunehmen.

Die Teilnehmer werden dabei von 
dem erfahrenen Lauftrainer Jens 
Nagel angeleitet, der dafür sorgt, 
dass jeder seinen Fähigkeiten ent-
sprechend gefördert wird.

DIe TermIne

mittwoch, 14. märz 17.30 uhr
mittwoch, 21. märz 17.30 uhr
mittwoch, 28. märz 17.30 uhr
mittwoch, 04. April 17.30 uhr
mittwoch, 11. April 17.30 uhr
Donnerstag, 19. April 17.30 uhr
Donnerstag, 26. April 17.30 uhr
Donnerstag, 03. mai  17.30 uhr
Donnerstag, 10. mai  17.30 uhr
   usw. ….

Der Lauftreff trifft sich einmal wö-
chentlich, und zwar bis einschließ-
lich 11. April mittwochs, danach 
donnerstags jeweils um 17.30 Uhr.

Weitere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind herzlich willkommen.

Interesse? Dann melden Sie sich 
bei Claudia Janssen, WOGEBE,  
Tel. 14547-18 oder Maria Ohlig,
Tel. 13272          
   

„ Trier-Nord läuft ….“
von Claudia Janssen

Dank einer Förderung durch die „Ich 

kann was!“-Initiative der Deutschen 

Telekom  kann das Bürgerhaus Trier-

Nord in Kooperation mit dem Verein 

Pioniergeister e.V. im Zeitraum von 

März bis Oktober 2012 das Projekt 

„TNT-Talent – ein Kinder- und Jugend-

kulturprojekt rund um das Trier-Nord-

Tonstudio“ durchführen.

Ziel des Projektes ist es, Kindern und 

Jugendlichen über Elemente der Hip 

Hop Kultur einen Zugang zu ihren 

Potentialen zu ermöglichen und ihre 

Kompetenzen zu fördern. Inhaltlich 

wird sich das Projekt dabei auf die Be-

reiche Gesang und Tanz konzentrieren.

Es richtet sich an Kinder und Jugend-

liche (Mädchen und Jungen) zwischen 

9- 14 Jahren, die sich für Hip Hop inte-

ressieren und gerne singen oder tan-

zen. 

Starten wird das Projekt mit einem Ca-

sting am Montag, den 19.03., im Bal-

kensaal des Bürgerhauses Trier-Nord, 

zu dem alle interessierten Kinder und 

Jugendlichen herzlich eingeladen sind. 

Angeleitet durch Monika Wender wird 

in den Osterferien (10.- 12.04.) ein er-

ster Hip Hop/Street Dance Workshop 

in der Tufa stattfinden, bei dem die Teil-

nehmerInnen gemeinsam eine Cho-

reographie erstellen und einüben wer-

den. Im gleichen Zeitraum können die 

TeilnehmerInnen im Bereich Gesang in 

einem Workshop, der von Mario Lim-

mer und Tobias Martin angeleitet wird, 

erfahren, worauf es beim Singen und 

Schreiben von Liedern ankommt, und 

können dies direkt in die Tat umsetzen. 

Ein zweiter Intensiv-Workshop wird in 

beiden Bereichen in den Sommerferi-

en folgen. In der Zwischenzeit wird es 

regelmäßige Treffen geben, um das 

Gelernte aufzufrischen und Neues ein-

zuüben.

Highlight des Projekts wird ein gemein-

samer Auftritt aller TeilnehmerInnen 

Ende August/ Anfang September sein, 

bei dem sie ihre Fähigkeiten vor Publi-

kum unter Beweis stellen können. Die-

ser Auftritt soll zudem als Gelegenheit 

dienen, die Gewinner des TNT-Talent 

Wettbewerbs zu verkünden, die zu-

vor vom Publikum und einer Jury aus 

Fachkräften gewählt wurden.

Weitere Informationen zum projekt fin-

den sie unter

www.buergerhaus-trier-nord.de

oder sie können sich gern an folgende 

mitarbeiter des Bürgerhaus Trier-nord 

wenden:

Rosario Avanzato (Medienwerkstatt 

Nordwerk) 0651-918 20 35

und Naomi Mambo (Stadtteilorien-

tierte Kinder- und Jugendarbeit)

0651-918 20 14.

Projekt „TNT-Talent“
im Rahmen der „Ich kann was!-Initiative“

der Deutschen Telekom

Mit der „Ich kann was!“-Initiative 
setzt sich die Deutsche Telekom 
für mehr Chancengleichheit von 
Kindern und Jugendlichen in 
Deutschland ein. Die Initiative 
fördert Projekte und Einrichtungen, 
die die individuellen Fähigkeiten von 
jungen Menschen aus schwierigen 
wirtschaftlichen und sozialen 
Verhältnissen stärken. Durch den 
Erwerb wichtiger Kompetenzen 
sollen sie zu einer erfolgreichen und 
selbstbewussten Lebensgestaltung 
befähigt werden.

Eine elfköpfige Fachjury mit Experten 
aus Wissenschaft, Pädagogik, 
Bildungspolitik und Medien hat 
unter Leitung von René Obermann 
die Initiative beratend und 
unterstützend begleitet. Ihr kam die 
verantwortungsvolle Aufgabe zu, 
aus den mehr als 800 Bewerbungen 
die Förderprojekte auszuwählen. 
Alle ausgewählten Förderprojekte 
haben ihren Schwerpunkt in der 
Kompetenzen vermittelnden Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen im Alter von 
9 bis 14 Jahren. Die Bandbreite reicht 

von Projekten zum Erwerb von 
Alltagskompetenzen über medien- 
und kulturpädagogische Projekte 
bis hin zu erlebnisorientierten 
Projekten. Eine Übersicht aller 
Förderprojekte gibt es im Internet 
unter www.initiative-ich-kann-
was.de. Hier können sich auch 
an einer Förderung interessierte 
Einrichtungen informieren. (Auszug 
aus dem offiziellen Pressetext)

Zeichnung: Rahel Dotzel
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reporTer-KiDs

Wir haben eine Schach AG
Als dieses Schuljahr angefangen hat, 
haben wir eine neue Schach AG be-
kommen. Wir Reporter Kids haben uns 
mal damit beschäftigt. Zuerst wollten 
wir wissen, wie den anderen Kindern 
die AG gefällt. Also haben wir Noelle 
und Lawrence gefragt.

Mike: „macht es euch spaß schach 
zu spielen?“
Beide haben „ Ja „ gesagt.

Jessica: „Wann hast du angefangen 
mit schach spielen?“
Noelle : „Im 1. Schuljahr.“

Muhamed: „Ist es schwierig?“
Beide fanden das Spiel nicht schwie-
rig.

Sina: „Warum wolltet ihr schach 
lernen?“
Noelle: „Ich möchte es mal meiner 
Mama zeigen.“
Lawrence: „Weil es Spaß macht.“

Alex: „Welche Figur gefällt dir 
am besten?“
Noelle: „Springer.“
Lawrence: „Turm“

Annemarie: „Habt ihr schon mal 
gegeneinander gespielt?“
Noelle: „Ja ich habe gewonnen. Ich 
spiele gegen Oma.“
Lawrence: „Ich habe schon 5 mal 
gegen Mama gewonnen.“

Annemarie: „Warum macht euch das 
schach spielen spaß?“
Noelle: „Weil man gut aufpassen und 
genau hingucken muss.“
Lawrence: „Weil man viel nachdenken 
muss.“

Bevor wir dann den Herrn Lellinger, 
den Leiter der Schach AG interviewt 
haben, sind wir erst mal auf die Suche 
gegangen, was man noch so über das 
Schachspiel herausfinden kann. Dabei 
sind wir auf die Legende gestoßen, 
wie das Schachspiel vielleicht erfunden 
wurde.

Der böse König Shihram misshan-
delte sein Volk und unterdrückte 
es. Der Priester Sissa wollte ihm 
zeigen, dass der König sein Volk 
braucht, um zu leben. Er wollte 
aber nicht, dass der König böse 
wird. Also hat er sich ein Spiel aus-
gedacht, das Schachspiel.
In diesem Spiel geht es darum, den 
König des Gegners zu umzingeln, 
so dass er sich nicht mehr bewe-
gen kann. Das nennt man „Schach 
Matt“.
Ein König alleine ist machtlos, er 
benötigt die anderen Figuren um 
zu gewinnen. Das sollte König Shi-
hram im Spiel begreifen.
Der König war total begeistert. Er 
sagte zum Priester: „Das Spiel ist 
toll. Du bekommst eine Belohnung. 
Such dir etwas aus.“
Der kluge Sissa antwortete: „ Ich 
möchte Weizenkörner, weil das Volk 
Hunger hat. Lege mir doch bitte 
auf das erste Feld des Spielbretts 
1 Weizenkorn. Auf das zweite Feld 
die doppelte Menge also 2 Weizen-
körner. Auf das dritte Feld wieder 
das Doppelte, also 4 Körner. Und 
das immer weiter so, bis alle 64 
Felder voll sind.“

Der König war beleidigt, weil ihm 
der Wunsch des Priesters zu billig 
vorkam. Aber der König bekam ei-
nen fürchterlichen Schreck, als er 
merkte, was er abgeben musste.

Es waren: 
18.446.744.073.709.551.615 Körner. 

Wenn man diese Weizenkörner in 
einen Lkw lädt, der 8,8t transportie-
ren kann, so werden 104 Milliarden 
Lkw voll. Baut man eine Schlange, 
Auto an Auto, geht die Schlange 20 
000 mal um die Erde.

Das war ein Schock für den König, 
denn der Wunsch war richtig teuer.

Quelle: Wikipedia (frei erzählt von den Kin-
dern der Reporter Ag.)

InTervIeW mit Herrn Lellinger

Mike: „Wie lange spielen sie schon 
schach?“
Herr L.: „Seit 50 Jahren. Ich habe mit 
20 Jahren angefangen.“

„macht es Ihnen spaß den Kindern 
schach beizubringen?“
„Es macht mir sehr viel Spaß.“

Annemarie: „sind sie ein schach 
profi?“
Herr L. „ Nein ich bin ein Amateur.“

„Warum spielen sie schach?“
„Weil es Spaß macht, und fit macht 
im Kopf.“

Muhamed: „Warum spielen sie 
schach mit Kindern?“
Herr L.: „Weil die Kinder besser 
denken lernen und Spaß haben.“

„Wer hat Ihnen das schach spielen 
beigebracht?“
„Ein Freund.“

Sina: „Haben sie schon mal bei einer 
schachmeisterschaft gewonnen?“
Herr L: „Ja.“

„Welchen platz haben sie gemacht?“
In Luxemburg habe ich mal den er-
sten Platz gemacht. Im Verein war das 
immer verschieden.“

„Haben sie auch Kinder?“
„Ja, Junge und Mädchen.“

„Können Ihre Kinder auch schach 
spielen?“
„ Ja.“ 

… auch die Homepage wird ende Juni 

an den start gehen!

Als Ergebnis zahlreicher Blockseminar-

stunden und umfangreicher Recher-

chearbeiten vor Ort von rund 50 Studie-

renden der Universität Trier steht nun 

das Konzept der kultur-historischen 

Broschüre und einer dazu passenden 

Homepage für Trier-Nord.

Die Trierer und Triererinnen sowie Tou-

risten dürfen gespannt sein auf das 

Ergebnis eines innovativen Projekts, 

das in Kooperation des Ortsbeirats  

Trier-Nord, stellvertretend Markus Nöhl 

M.A., mit der Universität Trier unter 

der Leitung von Dr. Rita Voltmer (Fach 

Geschichte) und Prof. Dr. Dr. Andreas 

Tacke (Fach Kunstgeschichte) entstan-

den ist.

Bereits zum jetzigen Zeitpunkt ist ein 

erster Imagegewinn für die Bürger und 

Bürgerinnen von Trier-Nord bemerk-

bar.

Seit dem ersten Termin mit Markus 

Nöhl M.A. (SPD) vom Ortsbeirat Trier-

Nord im Oktober vergangenen Jah-

res hat sich bereits Einiges im Projekt 

„Imagekampagne für Trier-Nord“ getan 

(wir berichteten bereits in der Januar/ 

Februar-Ausgabe des Nord-Blicks). Die 

50 Studierenden der Universität Tri-

er, die in zehn Arbeitsgruppen einge-

teilt sind, haben durch Gespräche vor 

Ort mit den Bürgern und Bürgerinnen 

von Trier-Nord sowie durch intensive 

Recherche umfangreiche Materialien 

über ihre Quartiere zusammentragen  

können – weit umfänglicher als zu-

nächst geplant.

Dadurch wurde schnell klar, dass der 

angedachte Flyer diese Bandbreite 

an Informationen nicht ausreichend      

wiedergeben kann. Daher wurde mit 

Hilfe der Arbeitsgruppe „Design“, die 

gleichzeitig auch die Projektkosten im 

Auge behält, einstimmig beschlossen, 

dass eine kulturhistorische Broschüre 

dieser umfangreichen Ausarbeitung 

eher gerecht wird.

Recherche- sowie Bildmaterial über die 

Broschüre hinaus, werden jedem Inte-

ressierten kostenfrei auf der Homepage 

des Projekts zur Verfügung gestellt.

Der Aufbau und die weitere Pflege der 

Homepage werden durch Studieren-

de aus der Arbeitsgruppe „Design“ 

um  Florian Bühler, Marina Schneider,    

Stephanie Baustert und Patrick Deut-

schen in Kooperation mit der Medien-

werkstatt des Bürgerhauses Trier-Nord 

übernommen.

Da diese  Homepage speziell für den 

Stadtteil Trier-Nord wirbt, sind Spon-

soren, die das Projekt zum Imagege-

winn für Trier-Nord unterstützen möch-

ten, jeder Zeit willkommen.

Die Internet-Adresse der Homepage 

wird in der nächsten Ausgabe des 

Nord-Blicks mitgeteilt.

Auf den ersten Seiten der kulturhisto-

rischen Broschüre wird ein Rundgang 

durch Trier-Nord abgedruckt werden, 

der insbesondere den Anreiz schaffen 

soll, einen Blick über die Porta Nigra hi-

naus in Richtung Paulinstraße und dem 

restlichen Stadtteil Triers zu werfen.

Geleitet wird entlang zahlreicher Se-

henswürdigkeiten und Denkmäler Trier- 

Nords, die auch in  angebotenen Füh-

rungen von den Expertengruppen der 

Studierenden näher erklärt werden sol-

len. Konkrete Termine und Anmelde-

möglichkeiten zu den Teil-Rundgängen 

werden noch  bekannt gegeben.

Schwerpunkte der Broschüre werden  

das Paulinviertel mit der Kirche St. 

Paulin und dem Märtyrerfeld sein, das 

Quartier Maximin mit St. Maximin und 

dem Gartenpavillon, Nells Park,  St. 

Ambrosius und der Hauptfriedhof so-

wie der Hochbunker.

In der Militärsiedlung Preußen werden 

u.a. auch das Bürgerhaus von Trier-

Nord und die Parkstraßensiedlung ih-

ren Platz finden. Im Maar-Viertel wer-

den aller Voraussicht nach St. Martin 

und die dort befindlichen Cafés und 

Kneipen aufgeführt. Im Quartier Zur-

lauben wird der Rundgang enden, so 

dass Touristen wie auch Einheimische 

dort die Möglichkeit haben, den Nach-

mittag oder Abend in Cafés am Mosel-

ufer ausklingen zu lassen.

Veröffentlichung der kulturhistorischen    
Broschüre bereits für Juni geplant!

Fortsetzung auf seite 6

Foto: Gruppe CAMAT
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In der Arbeitsgruppe „Nells Ländchen“ 

arbeiten Kinga Zietkiewicz, Bianca 

Schmaltz, Kathrin Vogt, Svenja André 

und Franziska Barlet daran, einerseits 

die Historie des vor 220 Jahren von Ni-

kolaus von Nell trockengelegten Lands 

verständlich darzustellen, andererseits 

aber auch die unverkennbaren Reize 

des heutigen Parks hervorzuheben. 

Denn gerade im Nells Park treffen hi-

storische Elemente sowohl aus der Zeit 

Napoleons als auch aus der Zeit nach 

dem Zweiten Weltkrieg, als der Park 

zum Gemüseacker umfunktioniert wur-

de, auf aktuelle Elemente wie den Rau-

tenstrauchpavillon als Künstleratelier 

und die Rosenzucht.

Auch auf versteckte Details wie den 

Eiskeller im Nells Park werden die Stu-

dentinnen eingehen und Interessierte 

bei den Rundgängen darauf aufmerk-

sam machen.

Besonders freuten sich die Projektteil-

nehmer über das rege Medieninteres-

se seitens „16vor.de“, „hunderttausend.

de“, dem „Trierischen Volksfreund“, dem 

„Unijournal“, dem „SWR4“, dem „ci-

tyradio Trier“ sowie dem „OK54“, die 

das Projekt öffentlichkeitswirksam un-

terstützt haben und es auch weiterhin 

im Hinblick auf die Veröffentlichung 

der Broschüre und die Vorstellung der    

Homepage am 23. Juni 2012 im Bürger-

haus Trier-Nord unterstützen möchten.

Somit steht dem Projektziel, die Au-

ßenwahrnehmung des Stadtteils Trier- 

Nord aufzuwerten nichts mehr im 

Wege; erste positive Rückmeldungen 

der Bürger und Bürgerinnen Trier-

Nords hinsichtlich einer gemeinsamen 

Identitätsfindung ließen nicht lange auf 

sich warten.

Gruppe CAMAT

Am „Fettendonnerstag“ um 14:11 

Uhr ging sie endlich los: die super-

duper, lustige und schöne Karne-

valsfete, die keine Grenzen kannte. 

Fast jedes Kind aus dem Hort, viele 

andere Kinder und Eltern waren 

bei dem riesen Spektakel im Bal-

kensaal dabei. Die meisten Kinder 

waren verkleidet. Es waren Hexen, 

Cowboys, Indianer, Prinzessinnen 

und viele andere Kostüme dabei.

Man konnte da auch Essen, Trinken 

und lustige Spiele spielen. Toll war 

Kinderkarnevalsfeier
im Exhaus

von Rüdiger Ensch

das Clownspiel, Stopptanz und das 

Limbotanzen. Nicht zu vergessen: die 

Polonäse mit Eltern, Betreuern und 

Kindern!!!

Ganz besonders schön waren die vie-

len tollen und gut eingeübten Auftritte 

der Kinder aus dem Hort. Der Tag ging 

leider viel zu schnell um. Um 17:11 Uhr 

war die Feier zu Ende. Aber wir freuen 

uns jetzt schon auf´s nächste Jahr. Bis 

dahin liebe Grüße

Euer Kinderhort Exzellenzhaus

40-Jahr-Feier
exzelleNz-

haus e.V.
1972-2012

 
 

Dieses Jahr begeht das Exzel-

lenzhaus e.V. sein 40 jähriges 

Vereinsjubiläum.

Im Rahmen der Feierlich-

keiten vom 10. – 12.05.2012 

findet am 12.05.2012 von 10-

18 Uhr ein Hoffest im Innen-

hof des Exzellenzhaus statt.

Alle Bewohner und Bewoh-

nerinnen aus dem Stadtteil, 

Freunde und Gönner des 

Hauses sind  recht herzlich 

eingeladen um mit uns dieses 

Jubiläum zu feiern.

Verschiedene Workshops für 

Jugendliche, Auftritt der Stelz-

Art-Gruppe, Rapper und Hip 

Hop Darbietungen, Spiele für 

Kinder, Kistenstapeln, runden 

die Feierlichkeiten ab.

Für das leibliche Wohl ist wie 

immer gesorgt.

 

Das Team des Exzellenzhaus 

freut sich auf Ihr/Euer kom-

men !!!

AnmeLDunG:

Bei Michael Issler bzw.
Naomi Mambo
(Stadtteilorientierte Kinder-
und Jugendarbeit)
1. Stock im Bürgerhaus,
Telefonnummer 91820-14
Anmeldeschluss:
montag, 26.03.2012
Teilnehmerzahl ist begrenzt!!!

unbedingt erforderlich einverständ-
niserklärung der eltern (Vordrucke 
sind im Bürgerhaus erhältlich)
Teilnehmerbeitrag ist jeweils aus-
gewiesen

proGrAmm

montag, den 2. April
 

Treffen im Bürgerhaus Trier-Nord
Beginn: 8.30 Uhr 
voraussichtliche Rückkehr: 15.30 Uhr 

Gruppe I:
Wanderung zur LGs 
Gruppe II:
schnitzeljagd im Weißhauswald  

Kostenbeitrag: 2€ (Gruppe I), 3€ 
(Gruppe II)
Bitte wetterfeste Kleidung sowie be-
queme, feste Schuhe anziehen und 
Proviant einpacken!

Dienstag, den 3. April

Treffen im Bürgerhaus Trier-Nord
Beginn: 8.30 Uhr 
voraussichtliche Rückkehr: 15.30 Uhr 

Gruppe I:
schnitzeljagd im Weißhauswald
Gruppe II:
Wanderung zur LGs

Kostenbeitrag: 3€ (Gruppe I), 2€ 
(Gruppe II)
Bitte wetterfeste Kleidung sowie be-
queme, feste Schuhe anziehen 
und Proviant einpacken!

mittwoch, den 4. April 
                                        

Treffen im Bürgerhaus Trier-Nord
Beginn: 8.30 Uhr 
voraussichtliche Rückkehr: 15.30 Uhr

Gruppe I : 
Basteln für ostern und sportangebot 
Bitte an Sportkleidung denken und 
Proviant einpacken!
Gruppe II:
Ausflug zum erlebnispfad Butzbachtal, 
Burg rammstein, Kordel

Kostenbeitrag: 3€
Bitte wetterfeste Kleidung sowie be-
queme, feste Schuhe anziehen und 
Proviant einpacken!

Donnerstag, den 5.April 

Beginn: 8.30 Uhr 
voraussichtliche Rückkehr: 16.00 Uhr

Gemeinsames Frühstück und Besuch 
im Trierer stadtbad

Kostenbeitrag: 4€
Bitte Proviant für Mittag und 
Schwimmsachen einpacken!

Bei schlechtem Wetter werden Alterna-
tivangebote durchgeführt!

Osterferienprogramm 
Bürgerhaus Trier Nord 

vom 02.04.2012 – 05.04.2012

für Kinder im Alter von 6 - 13 Jahren

 Aktionen im und am Bürgerhaus

 Ausflüge

Fortsetzung von seite 5

BITTe vormerKen!

Familienfest
im nells park

Am 26. August,
ab 12.00 uhr
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Die Aktion „Mein Tuch für die Thyr-
susstraße“ läuft mit gutem Erfolg seit 
Herbst letzten Jahres. Etliche Einrich-
tungen, Gruppen  und Einzelpersonen 
haben bereits über hundert  Tücher un-
ter diesem Motto gestaltet. 
Bei der Ausstellungseröffnung in der 
Volksbank Trier am 6. März wies der 
Geschäftsführer der WOGEBE, Herbert 
Schacherer, auf diese eher unkoventi-
onelle Art der Bürgerbeteiligung bei 
der Stadtteilentwicklung hin. Auf Stoff-
tüchern von jeweils 1 Quadratmeter 
können Bewohner und Besucher  ihre 
Wünsche und Visionen für ein gutes 
Leben im Stadtviertel aufmalen. Die 
WOGEBE will damit anregen, sich kre-
ativ mit  dem eigenen Lebensumfeld 
und dem Thema Stadtteilentwicklung 
auseinanderzusetzen. 
Herr Schreiber, Vorstandsmitglied der 
Volksbank Trier freute sich in der Be-
grüßung, dass so viele Gäste den Weg 
zur Ausstellungseröffnung gefunden 
haben und betonte, dass die Volksbank 
Trier auf diese Weise einen Beitrag zum 
Stadtteilnetzwerk und zur Entwicklung 
des Trierer Nordens leisten möchte. 
Bevor die Besichtigung der Tücher 
durch Quartiersmanagerin Maria Oh-
lig freigegeben wurde, brachten die 
SchülerInnen der Ambrosius-Grund-
schule unter Leitung von Herrn Daus  
ihren künstlerischen Beitrag ein: sie 
sangen mit viel Engagement einige 
Lieder und brachten viel Schwung in 
die Veranstaltung. Bei einem kleinem 

Imbiss und netten Gesprächen klang 
die Vernissage aus. 
Die Tücher sind noch bis zum 30. April 
in den Kundenberatungsräumen der 
Volksbank Trier in der Herzogenbuscher 
Straße zu sehen. Die Vielfalt der For-
men, Farben und Themen ist erstaun-
lich. Es sind regelrechte Kunstwerke 
entstanden, die im Zusammenspiel 
besonders gut wirken. Der Volksbank 
Trier sei an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Danke-Schön für die sehr 
gelungene Zusammenarbeit gesagt!
Ab Freitag, 1. Juni, werden dann alle 
Tücher gemeinsam als Kunstaktion auf 
der Freifläche in der Thyrsusstraße prä-
sentiert. An einem Baugerüst werden 
die Tücher aufgehängt und es wird da-

Finanziert durch:
Ministerium für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Demografie, Mainz 
und durch das Bund-Länder-Pro-
gramm Soziale Stadt

und Finanzmittel der Krankenkassen:
AOK, BKK, IKK, vdek und Knappschaft 

„stelz-art“ 
stelzenlaufen erlernen, 
trainieren und vorführen
für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren

offener Treffpunkt für alle
freitags 14.00 – 16.00 uhr
exzellenzhaus

Informationen:
Transcultur e.V., Jean-Martin Solt, 
Tel. 0651/ 149370
In Kooperation mit dem Exzel-
lenzhaus Trier

Frauen in
Bewegung
sportgruppe für einsteigerinnen 

mittwochs 17.00 -18.30 uhr,
Balkensaal, 3. stock,
Bürgerhaus Trier-nord

Informationen:
Familien-, Paar- und Lebensbe- 
ratungsstelle des Bürgerhauses  
Trier-Nord, Brigitte Billigen
 Tel. 0651/9182017

Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen!

Girls get fit 
Cheerleading sportgruppe 
für mädchen ab 6 Jahren 

mit Alena Wick
donnerstags, 
Gruppe I: 16.00 -17.00 uhr, 
Gruppe II: 17.00-18.00 uhr
Balkensaal (3. Etage) oder Bürger-
saal (EG) Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Stadtteilorientierte Kinder- und 
Jugendarbeit des Bürgerhauses 
Trier-Nord, Frau Mambo,
Telefon 0651/9182014

Boys get fit 
sportgruppe für Jungen 
ab 6 Jahren

mit Michael Issler
freitags 13.30-15.00 uhr
Treffpunkt: stadtteilcafé,
Bürgerhaus Trier-nord

Informationen:
Stadtteilorientierte Kinder- und 
Jugendarbeit des Bürgerhauses 
Trier-Nord Herr Issler,  
Telefon 0651/9182014

GesuNDheiTsTeams Vor orT

Fällt am 13.04. aus
wegen urlaub

Trier-Nord läuft …
Wöchentlicher Lauftreff für alle, 
die sich bewegen wollen.

mit Lauftrainer Jens Nagel
bis 11. April:
mittwochs, 17.30 - 18.30 uhr, 
ab 19.April:
donnerstags, 17.30 – 18.30 uhr,  
Treffpunkt: Eingang Nells Park, 
Parkstraße/Hochwaldstraße

Informationen:
WOGEBE, Claudia Janssen, 
Tel. 0651/1454718
Weitere TeilnehmerInnen sind 
herzlich willkommen!

alle angebote der 
„Gesundheitsteams 
vor ort“ sind ko-
stenfrei! 

„Mein Tuch für die Thyrsusstraße“
Ausstellung in der volksbank Trier, weitere malaktionen und präsentation

ab 1. Juni in der Thyrsusstraße

mit deutlich: es ist ein Gemeinschafts-
werk und viel haben mitgewirkt. Die 
Eröffnung am 1. Juni wird als kleines 
Stadtteilfest gefeiert, mit Musik, guter 
Laune, Essen und Trinken …
Halten Sie sich den Termin frei – und 
wenn Sie noch Lust bekommen ha-
ben, selbst ein Tuch zu malen, rufen 
Sie an (Tel. 13272) oder kommen Sie 
zu unseren Malaktionen (die näch-
ste Straßenmalaktion findet statt am 
17.04.2012, ab 16 Uhr Am Beutelweg 
10) oder fragen Sie  bei den verschie-
denen Organisationen (Pfarrei, Bür-
gerhaus, Babystube, Hort Ambrosius, 
Schule, Migrationsdienst…) nach, die 
demnächst Malaktionen durchführen.

Maria Ohlig 
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Kaffeeklatsch

Donnerstag, 10.05.2012, ab 14.30 Uhr

Stadtteilcafé, Bürgerhaus  Trier-Nord

Bürger für Bürger

open Gym 

offenes sportangebot 

für Jugendliche ab 12 Jahren

Freitag 25.05.2012

18.00 - 22.00 Uhr, ARENA Trier

Info: Bürgerhaus Trier-Nord, 

Naomi Mambo, 

Michael Ißler, Tel., 918-2014

 

Bürgerhaus Trier-Nord in Koopera- 

tion mit der ARENA Trier, der Anto-

nia-Ruut-Stiftung sowie verschie-

denen Sportvereinen

Zweite Benefizveranstaltung un-

ter dem motto „Welt der musik“

zugunsten des Musikprojekts “Mein Weg 

zur Musik“ des Bürgerhauses Trier-Nord;

Samstag. 14.04.2012, 20 Uhr,

Tufa Trier, großer Saal

Informationen: Bürgerhaus Trier-Nord, 

Behrooz Yaghobdazeh oder Sergiu Thelen-

Armean,

Tel. 0651/9182022 oder 9182034

Bürgerhaus Trier-Nord in Kooperation mit 

der TUFA Trier und verschiedenen Musikern 

und Künstlern

Treffen der Wohnprojekt-
gruppe „neues Wohnen Thyrsusstraße“Samstag, 12.05.2012,14. - 18.00 Uhr

Bürgerhaus Trier-Nord, Bürgersaal
Infos: Joachim Fischer,Tel. 1441011Interessierte sind herzlichwillkommen.

WOGEBE

erster Gesangs-Workshop des 

projekts „TnT-Talent“

für Jugendliche von 9-14 Jahren

 mit Mario Limmer und Tobias Martin; 

Dienstag, 10.04. bis Freitag, 13.04. 2012; 

Bürgerhaus Trier-Nord;

gefördert durch die „Ich –kann-was!-

Initiative“ der Deutschen Telekom; 

Informationen: Bürgerhaus Trier-Nord,

Medienwerkstatt Nordwerk,

Rosario Avanzato, PC-Raum im 1.OG, Tel. 

0651/9182035

Bürgerhaus Trier-Nord in Kooperation mit 

Pioniergeister e.V. 

erster Hip Hop/street Dance Workshop desprojekts „TnT-Talent“
für Jugendliche von 9 – 14 Jahren

mit Monika Wender;
Dienstag, 10.04. bis Donnerstag, 

12.04., jeweils 10 – 13 Uhr, Tufa Trier; 

gefördert durch die „Ich kann was!-
Initiative“ der Deutschen Telekom

 Informationen: Bürgerhaus 
Trier-Nord, Naomi Mambo, Tel. 0651/9182014.Bürgerhaus Trier-Nord in Kooperation 

mit Pioniergeister e.V.

open Gym 
offenes sportangebot 

für Jugendliche ab 12 Jahren

Freitag 13.04.2012
18.00 - 22.00 Uhr, ARENA Trier

Info: Bürgerhaus Trier-Nord, 
Naomi Mambo, 

Michael Ißler, Tel., 918-2014
 

Bürgerhaus Trier-Nord in Koopera- 
tion mit der ARENA Trier, der Anto-
nia-Ruut-Stiftung sowie verschie-

denen Sportvereinen

40 Jahr-Feier exzellenzhaus e.v.
Hoffest im Innenhof des Exzellenzhauses

Samstag, 12.05.2012
Alle Bewohner und Bewohnerinnen aus dem 

Stadtteil, Freunde und Gönner des Hauses sind  
recht herzlich eingeladen, um mit uns dieses 

Jubiläum zu feiern. Verschiedene Workshops für 
Jugendliche, Auftritt der Stelz-Art-Gruppe, Rapper 

und Hip Hop Darbietungen, Spiele für Kinder, 
Kistenstapeln, runden die Feierlichkeiten ab. Für 

das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Exzellenzhaus

„Bürger für Bürger“
Teamtreffen

Montag, 07.05.2012, 10.00 Uhr
Stadtteilcafé, Bürgerhaus 

Trier-Nord

Bürger für Bürger

 TermiNe im april 2012  TermiNe im mai 2012

Treffen des BewohnerratesMittwoch, 11.04.2012, 19.00 Uhr
Stadtteilcafé, Bürgerhaus  Trier-Nord

WOGEBE

osterferienprogramm Bürger-
haus Trier-nord

Montag, 02.04. - Donnerstag 05.04.2012,
für Kinder von 6-13 Jahren

Info: Naomi Mambo, Michael Ißler,
Tel., 918-2014

Bürgerhaus  Trier-Nord

reGelmässiG

montag bis Freitag

 stadtteil-Café 

 Öffnungszeiten: 09.00 - 15.00 Uhr 
mittagstisch: 12.00 - 14.00 Uhr 
im Bürgerhaus Trier-nord, 
Franz-Georg-str. 36 
Info: Tel. 0651/91820-0 

 Bürgerhaus Trier-Nord

Jeden montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag

 Beratung und hilfen 
für menschen mit 
migrationshinter-
grund

 
 mo, Di, Do, 14.00 - 16.00 uhr, 

Fr 10.00-12.00 uhr 
Dasbachstraße 21, 54292 Trier 
Infos: Tel. 0651/99 16 368

 Migrationsfachdienst des Diakonischen 
Werks

Jeden montag, mittwoch, Freitag

 umsonstladen 

 09.00 - 12.00 uhr,  Waschhaus, 
Am Beutelweg 2 
Hier wird alles verschenkt. Wer et-
was übrig hat, gibt es ab. Wer etwas 
braucht, nimmt es sich. spenden 
erwünscht. Tel. 0651-1501502 (nur zu 
den Öffnungszeiten) 
Exzellenzhaus Trier

Jeden Dienstag

 offene sprech- 
stunde der Familien-
beratungsstelle 

 9.00 - 10.30 und 17.00 - 18.00 uhr, 
Familienberatungsstelle Bürgerhaus 
Trier-nord, Franz-Georg-str. 36 
Tel. 0651/9182016-17-31 
Familien-, Paar- und Lebensbera-
tungsstelle

 

„Baum der nachbarschaft“Mittwoch, 11.+25.04.2012,
17.00 Uhr, StadtteilcaféBürgerhaus Trier-NordTreffen von Zuwanderern und Einheimischen:

Sie sind herzlich willkommen!
Swetlana Rafalkes „Baum der Nachbarschaft“

Treffen der Wohnprojekt-
gruppe „neues Wohnen Thyrsusstraße“

Samstag, 21.04.2012, 14.-18.00 Uhr
Bürgerhaus Trier-Nord, Balkensaal

Interessierte sind herzlichwillkommen.Infos: WOGEBE, Joachim Fischer, 
Tel. 0651/1441011

Projekt „Neues Wohnen  
Thyrsusstraße“, WOGEBE  

„Bürger für Bürger“ 
Teamtreffen

Montag, 02.04.2012, ab 10.00 Uhr
Stadtteilcafé, Bürgerhaus  Trier-Nord

Interessierte sind herzlich willkommen

Bürger für Bürger

nachbarschafts- 

essen 

Freitag, 27.04.2012, 

ab 11.00  Uhr

Bürgersaal, 

im Bürgerhaus Trier-Nord

„Projekt lebendige

Nachbarschaft“ „Baum der nachbarschaft“
Mittwoch, 09.05.+23.05.2012,

17.00 Uhr, Stadtteilcafé Bürgerhaus 
Trier-Nord

Treffen von Zuwanderern und Ein-
heimischen: Sie sind herzlich will-

kommen!

Swetlana Rafalkes 
„Baum der Nachbarschaft“

nachbarschaftsessen Freitag, 25.05.2012, ab 11.00  UhrBürgersaal, im Bürgerhaus Trier-Nord
„Projekt lebendige Nachbarschaft“

KaffeeklatschDonnerstag, 05.04.2012ab 14.30 Uhrim Stadtteilcafé desBürgerhauses Trier-Nord
Bürger für Bürger

„mein Tuch für die 
Thyrsusstraße“ – 
offene malaktion 

Am Beutelweg
Dienstag, 17.04.2012,

ab 16.00 Uhr, Treffpunkt Am 
Beutelweg 10/12;

Info: WOGEBE, Claudia Jans-
sen, Tel. 0651/1454718.

Alle sind herzlich willkommen!

WOGEBE

Treffen des 
BewohnerratesMittwoch, 09.05.2012,

19.00 Uhr
Stadtteilcafé, Bürgerhaus 

Trier-Nord

WOGEBE
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exzellenzhaus 
„offener Jugendtreff“ (für Kinder/Jgdl. ab 10 ) 

mo + Do 13.00 - 19.00 Uhr 
Di + mi + Fr 13.00 - 18.00 Uhr

medientreff 
mo + Fr 15.00 - 19.00 Uhr 
mi 16.00 - 19.00 Uhr 
Di + Do + sa 15.00 - 18.00 Uhr

Feste Angebote/projekte 
jede Woche 
“rockstation“– Instrumentenkurse 
 mo ab 15.00/15.30 Uhr
Bouldern/Klettern 

Di ab 15.00/15.30 Uhr
Fußball 

mi ab 15.00/15.30 Uhr
“Aktiv@ex“– wechselndes sport-
angebot/Ausflüge 

jeden 1. Do im monat ab 18.00 Uhr
“Guitar Hero Contest“ 

jeden 3. Do im monat 15.00/15.30 Uhr
Hausaufgabentreff 

mo - Do 14.00-16.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter

 0651-4367888 oder per email an 
dirk@exhaus.de

Beratungs-/einzelgespräche 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Verein-
barung, Telefon 0651-4367888 oder per email 
an: dirk@exhaus.de

Weitere Veranstaltungen und besondere 
Aktionen: Presse/Flyer/Plakate beachten!
Info: dirk@exhaus.de/www.exhaus.de

Bürgerhaus
offener Treff für Jugendliche 

(von 12-17 Jahren) mit Herrn Ißler 
Di + Do 15.00-18.00 Uhr 
1. Stock, Jugendraum, Bürgerhaus Trier-Nord

mädchengruppe 
(offen für Mädchen 
von 10-14 Jahren) mit Frau Mambo

 mi 17.00-19.00 Uhr 
1. Stock, Gruppenraum, Bürgerhaus Trier-Nord

Taekwondo Angebot 
(für Mädchen und Jungen ab 12 Jahren) 
mit Janina Patz

 mo 16.00-16.45 Uhr Jungen 
mo 16.45-17.30 Uhr Mädchen 
Balkensaal, 3. Stock des Bürgerhauses 
Trier-Nord

informationen:
stadtteilorientierte Kinder- und Jugend- 
arbeit des Bürgerhauses Trier-nord

Naomi Mambo, Janina Patz und Michael Ißler 
Franz-Georg-Str. 36 oder 
telefonisch unter 0651/918-2014

Jugend & Kulturzentrum exzellenzhaus e.v.
Dirk Mentrop, 
Zurmaiener Str. 114,  Tel. 0651/4367888

regelmäßige Termine der 
Kinder- und Jugendarbeit
in Trier-Nord

urlaubspause:
10.04. - 13.04.2012

01.06.

präsentation „mein Tuch für die Thyrsusstraße“

auf den Freiflächen in der Thyrsusstraße

02.07.-10.08.

sommerferien

02.-13.07.

sommerferienprogramm Hort Ambrosius

02.-13.07.

sommerferienprogramm der Kinder- und 

Jugendarbeit des Bürgerhauses Trier-nord

16. – 20.07.

Ferienfreizeit Hort Ambrosius

30.07. bis 10.08.

stadtranderholung exzellenzhaus

für Kinder von 8-13 Jahren des    

26.08., Sonntag

Familienfest im nells park

20.09., Donnerstag

Dreckwegtag: gemeinsamer Aktionstag

im Stadtteil

01.10.-12.10.

Herbstferien

02.10., Mittwoch 

Aktionstag der spiel- u. Lernstuben nördl. rLp/

BuGA Koblenz

20.12.-04.01

WeihnachtsferienD
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TermiNe im Jahr 2012

fällt am 25.04
wegen urlaub aus

Muntere Helfer beim Dreckwegtag am 15.03.2012


